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Ausbildung zum
„Junior-Coach“
Göttingen. Unter dem Titel
„Junior-Coach“ bietet der
Niedersächsische Fußballver-
band (NFV) eine Trainerausbil-
dung an. Diese richtet sich an
Mädchen und Jungen im Alter
von 14 bis 18 Jahren. Termin ist
vom 18. bis 21. März in
Sporthalle und Theorie-Raum
der BBS Ritterplan. In 40
Unterrichtseinheiten sollen
Trainingsgrundlagen vermittelt
werden – von der Vorbereitung
über ein Aufwärmprogramm
bis zu einem abwechslungsrei-
chen Hauptteil. Auch Kenntnis-
se über Teamführung oder das
Verhalten bei Verletzungen
werden vermittelt. Die Kosten
übernimmt der NFV.Weitere
Infos unter junior-coach.de,
Anmeldungen unter Telefon
0 171 / 7 21 08 54 oder per
E-Mail: thomas-hellmich@t-on-
line.de. war

FuSSball

Kevin Fuhrmann holt Bronze

Göttingen. Mit zwölf Aktiven
hatten in diesem Jahr mehr als
doppelt so viele Schwimmer der
Waspo 08 die Qualifikations-
norm für die norddeutschen
Meisterschaften unterboten als
noch 2012. Ohne Marcel Jerzyk,
der sich bereits im Vorberei-
tungs-Trainingslager für die
Deutschen Meisterschaften im
April befand, und Alke Heise,
die erkältungsbedingt ausfiel,
gingen die übrigen Schwimmer
im Hannoveraner Trainingsbe-
cken des Sportleistungszen-
trums an den Start.
Trotz der bereits bekannten

Strömung im Becken, wodurch
insbesondere auf der Außen-
bahn die Aktiven in eine Rich-
tung förmlich standen und zwei
bis drei Sekunden langsamer
schwammen als auf anderen
Bahnen, gelang es den meisten
Wasporanern dennoch ihre Zei-
ten von den Landesmeister-
schaften Mitte Januar zu stei-
gern. Bei seinem ersten nord-
deutschen Einzelstart gelang
Kevin Fuhrmann im Jahrgang

2001 gleich die große Überra-
schung: In 5:56,38 schwamm er
über 400 m Lagen zu Bronze.
Auch über die beiden Freistil-
strecken unterbot er seine bishe-
rigen Zeiten und schwamm in
20:34,41 (1500) zu Platz fünf und
in 10:50,56 (800) zu Platz sechs.
Ebenfalls zum erstenMal für die

langen Stre-
cken auf
n o r d d e u t -
scher Ebene
qual i f iz ier t
waren Melina
Schüttler (Jg.
2001) und
Clara Kam-
per (Jg. 2000).
Schüttler be-

legte einen tollen fünften Platz
über 1500 m Freistil und wurde
14. über 400 m Lagen, Kamper
schlug ebenfalls in neuer Best-
zeit als Zehnte über 400 m La-
gen an.
Knapp am Treppchen vorbei

schwammen Lena Blum (Jg.
1997) und Phillis Michelle Ran-
ge (Jg. 99). Blum kraulte in

10:19,60 auf Platz vier, über 1500
m blieb sie auf der 50-Meter-
Bahn erstmalig unter 20 Minu-
ten und schwamm auf Platz
sechs. Über 400 m Lagen wurde
die 15-Jährige Achte. Range
schwamm auf Platz 4 über 1500
m Freistil, über 800 m Freistil
wurde sie Siebte sowie über 400
m Lagen Achte. Im Jahrgang
1998 gingen mit Philip Krum-
bach und Rico Paul gleich zwei
Wasporaner an den Start. Krum-
bach glänzte mit neuen Bestzei-
ten über dieKraulstrecken.Über
800 m belegte er Platz sieben,
über 1500 m Rang sechs. Paul
wurde Neunter über 400 m La-
gen und 14. über 800 m Freistil.
Neben Blum starteten noch An-
nika Teuber und SebastianKam-
lot im Jahrgang 1997, Teuber
wurde Elfte über 1500 m Freistil.
Kamlot erreichte Platz sieben
über 400 m Lagen, Platz neun
über 1500 m Freistil und Platz
zehn über 800 m Freistil. Im
Jahrgang 1999 schwamm Beret
Höpfner auf Platz 15 über 400m
Lagen. acs

Schwimmen: Dritter bei Norddeutschen Meisterschaften

K. Fuhrmann

Göttingen. Neun Medaillen gab
es für die Masters-Schwimmer
der Waspo 08 bei den Landes-
meisterschaften über die langen
Strecken. Britta Wenske (AK 35)
holte sich die Titel über 200 m
Brust und 200 m Rücken sowie
Silber über 400 m Freistil in
neuer persönlicher Bestzeit. Ihre
Vereinskameradin Nicola Sper-
ling (AK 25) wurde über 400 m
Freistil Zweite, eine weitere Sil-
bermedaille sicherte sie sich
über 200 m Brust. Über 200 m
Rücken wurde sie mit Bronze
belohnt.

Sina Zeller (AK 25) sicherte
sich über 200 m Brust die Bron-
zemedaille, Kai Uwe Rauch (AK
50) steuerte über 200 m Rücken
und 400 m Freistil noch zwei
Bronzemedaillen für das Wa-
spo-Konto bei.
Vizemeisterin in der Alters-

klasse 20 über 800 m Freistil
wurde die ASC-Schwimmerin
Stephanie Meinig. Sie verbesser-
te ihre persönliche Bestzeit
gleich um acht Sekunden. Ihr
Klubkamerad Daniel Koke
schwammüber 200m Rücken in
der AK 25 zu Bronze. acs/dak

Schwimmen: Meisterschaft über lange Strecken

Zwei Titel für Wenske

Zwei HSG-Punkte sind Pflicht
Handball-Verbandsliga: Gegner Zweidorf/Bortfeld mit Auswärtsschwäche

Nörten-Hardenberg. „Zwei
Punkte ohne Wenn und Aber“,
fordert Trainer Jens Wilfer von
seinemHandball-Verbandsligis-
ten HSG Plesse-Hardenberg am
Sonntag. Um 17.15 Uhr wird die
Begegnung gegen Schlusslicht
SG Zweidorf/Bortfeld in der
Sporthalle „An der Bünte“ ange-
pfiffen.
Mit lediglich zwei Saisonsie-

gen auf dem Konto haben die
Gäste aus der Nähe von Peine
auswärts noch kein Spiel gewon-
nen. Das Burgenteam hingegen
hatte das Hinspiel mit 27:25
knapp für sich entschieden.
„Für uns zählen nur Sieg und
Punkte“, formuliert Rückraum-
spieler Björge Full klare Ziele:
„Wir wollen uns endlich Rich-
tung Mittelfeld orientieren und
die Abstiegsplätze hinter uns
lassen.“ Trotzdem gelte es, Res-
pekt vor dem Gegner zu haben,
„hat doch Zweidorf/Bortfeld am
vergangenen Wochenende ge-
gen unseren Tabellennachbarn
MTV Hondelage 27:26 gewon-
nen“, so Full.
HSG-Torwart Phil Beulke,

der zuletzt bei der unglückli-
chen 25:26 Niederlage beim VfL
Wittingen fünf Siebenmeter pa-
rierte, sieht seine Mannschaft
im Zugzwang: „Die Tabellensi-
tuation macht uns zum Favori-
ten. Wir wollen an unser letztes
Heimspiel gegen Schaumburg-
Nord (31:28) anknüpfen, bei
dem wir unsere alte Heimstärke
einmal wieder zeigen konnten.
Darauf wollen wir aufbauen.“

Nicht nur für Keeper Beulke
sind „die nächsten Spiele bis
Ostern für uns Schicksalswo-
chen, in denen wichtige Punkte
gesammelt werden müssen“.

Kreisläufer Sebastian Flechtner
und Timo Hoffmann sind wie-
der mit von der Partie. „Dagegen
fällt Eike Gloth nach einer Leis-
ten-Operation in den nächsten

zwei bis drei Wochen aus“, be-
dauert TrainerWilfer, der für die
nächste Saison sein Engagement
beim Verbandsligisten verlän-
gert hat (Tageblatt berichtete).
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Orientierung in Richtung Mittelfeld: Björge Full will Heimsieg gegen Schlusslicht. Theodoro da Silva

Neuer Gegner für
Bremke/Ischenrode
Göttingen. Eigentlich hätte
amWochenende die Winterpau-
se in der Fußball-Bezirksliga zu
Ende sein sollen. Der Start ist
angesichts der Witterungs- und
Platzverhältnisse jedoch
verschoben worden. Dennoch
wird der TSV Bremke/Ischenro-
de aktiv. Allerdings nicht gegen
den ursprünglich vorgesehenen
Gegner GWHagenberg,
sondern gegen Liga-Konkurrent
SSV Nörten. Anpfiff ist am
Sonnabend um 12 Uhr auf dem
Kunstrasen. kal

FuSSball

Rau neuer
Trainer bei
HSG Plesse

Göttingen. So langsam biegt die
Handball-Jugendoberliga auf
die Zielgerade ein. Die weibliche
A-Jugend der HG Rosdorf-Gro-
ne und die weibliche B-Jugend
der HSG Plesse-Hardenberg be-
streiten ihr vorletztes Heimspiel,
die männliche B-Jugend der
HSG Plesse-Hardenberg ihre
vorletztes Auswärtspartie.

Weibliche A-Jugend: HG Ros-
dorf-Grone – MTV Vater Jahn
Peine (Sonnabend, 16.30 Uhr,
Rosdorf). Hinter dem bereits
feststehenden Meister Baden-
stedt ist der Kampf um Platz
zwei und die damit verbundene
Qualifikation für die kommen-
de Spielzeit voll entbrannt. Die
besten Karten hat zurzeit die
HG (21:7 Punkte), die sich mit
einem Erfolg gegen Peine (18:12)
selbst eines Kontrahenten entle-
digen kann. Im Hinspiel gelang
ein 32:27, die Heimbilanz (12:2)
spricht ebenfalls für das Rindlis-
bacher-Team, das einen großen
Schritt in Richtung Vize-Meis-
terschaft machen könnte.

Weibliche B-Jugend: HSG Ples-
se-Hardenberg – MTV VJ Peine
(Sonntag, 15.15 Uhr, Nörten).

Der Tabellen-
vorletzteemp-
fängt den
Letzten, da
liegt die Favo-
ritenrolle bei
der HSG, die
das Hinspiel
29:22 gewann.
Nach dem
Rücktritt von
Trainer Wutt-

ke hat mit Andreas Rau ein er-
fahrener Coach die Mannschaft
bis zum Ende der Saison über-
nommen. Er trainiert bereits die
männliche C-Jugend der HSG
und trat vor kurzen bei Wesertal
(Landesliga Hessen) als Damen-
coach zurück.

Männliche B-Jugend: VfL Ha-
meln – HSG Plesse-Hardenberg
(Sonnabend, 17 Uhr). Beim VfL
wartet auf die HSG eine schwere
Aufgabe. Hameln gewann zu-
letzt dreimal und weist eine star-
ke Heimbilanz (12:4) auf, kann
noch Vizemeister werden. Da-
von ist die HSG als Sechster weit
entfernt, ist mit dem bisherigen
Saisonverlauf aber zufrieden.
Zuletzt gelang beim Schlusslicht
Himmelsthür der dritte Aus-
wärtssieg. Das Koch-Team ver-
lor das Hinspiel (27:36), geht als
Außenseiter in die Partie. kri

Andreas Rau

Verlagsbeilage

Schutzgebühr 3,50 Euro

• Expertenbeirat

• Ärzteverzeichnis

• Ärzte-Portraits

• Regionale
Gesundheitsthemen

• Medizinische Infos
von A bis Z

Der Ärzteführer
Südniedersachsen
bietet Experten- und
Fachbeiträge, lokale
Gesundheitsthemen,
Anzeigen, Porträts
von Ärzten sowie ein
umfangreiches Ärzte-
verzeichnis.

Ä r z t e , K l i n i ke n und med i z i n i s c h e Ve r s o r g ung s b e r e i c h e
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Mit dem Ärzteführer für die gesamte Region bieten
Göttinger und Eichsfelder Tageblatt in diesem Jahr
erstmalig einen hochwertigen Ratgeber mit Exper-
ten- und Fachbeiträgen, lokalen Gesundheitsthemen
sowie einem umfangreichen Ärzteverzeichnis an.
Ärzte, Kliniken und medizinische Versorgungsbe-
reiche können hier die Möglichkeit nutzen, ihre
Kompetenz und Behandlungsschwerpunkte werb-
lich zu präsentieren.
Zusätzlich zur Printausgabe erscheint der Ärzteführer
auch als App und Online-Verzeichnis.

Die neue Verlagsbeilage:

OratOrium

Mendelssohns
Mammutwerk
Einer besonderen Aufgabe
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HellS angelS
Bürgerprotest gegen Rockerclub
in Adelebsen bleibt aus Seite 7

unSer neueS tageblatt
Alles über das neue Layout und
unsere neuen Politikseiten Seite 7

landgericHt
Betrug im Telefonladen:
Handyverkäufer machen Kasse Seite 7
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Führung verspielt:
BG verliert
Spitzenspiel 59:60
Düsseldorf. Die BG Göttingen hat
einen schon sicher geglaubten Sieg
im Spitzenspiel noch aus der Hand
gegeben. Im Duell beim Tabellen-
dritten Düsseldorf Baskets musste
sich der Tabellenzweite der 2.
Basketball-Bundesliga Pro A mit der

naTuRschuTzpReis
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unseR neues TageblaTT

Alles über das neue Layout und
logo bilshausen

Markus Wüstefeld gewinnt den

MONTAG, 18. FEBRUAR 2013
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Sie haben Interesse? Ihre Ansprechpartner beraten Sie ausführlich:

Ursula-Dorothea Heine
Telefon: 0551 / 901-232
u.heine@goettinger-tageblatt.de

Sonja Ahrens
Telefon: 0551 / 901-230
s.ahrens@goettinger-tageblatt.de

Frank Henkel
Telefon: 0551 / 901-242
f.henkel@goettinger-tageblatt.de
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